
Herzlich Willkommen 

zu unserer 

Präsentation von 

SchulePlus



Agenda

 Regierungsauftrag am 23. Februar 2005

 Erarbeitung SchulePlus Konzept

 Elterninformationsveranstaltung 16. August 2005

 Fertigstellung Konzept am 23. Dezember 2005

 Zielsetzungen

 Offizieller Projektstart 21. August 2006

 Projektdauer 4 Jahre
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Statistik Anschlussstufe
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Statistik Basisstufe
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Vernetzung SchulePlus

Eltern SchulePlus

Kinder
Schulamt

Gemeindeschulrat

Kleinschule 
Planken

SchulePlus 
Team

Kinderbetreuung

mit TagesstrukturenKleinschule Planken 



Aufgabenbereiche

SchulePlus 
Team

Kleinschule 
Planken

Kinder-

betreuung

Gemeinde-
schulrat

Eltern 
SchulePlus 

Kinder

Schulamt

Koordination aller 
Bereiche

pädagogischer 
Lehrauftrag

Ausserschulische 
Betreuung sh. 
Betreuungsmodelle

Informationsaus-

tausch mit 
Gemeinderat

Antragsteller Entscheidungsträger 
für Antragsteller in 
Absprache mit 
SchulePlus Team

Aufnahmegespräche

Evaluationsgespräch

Elterngespräche Elterngespräche Bewillligung des 
Antrages augrund 
Empfehlung des 
SchulePlus Teams

Aufnahmegespräch 
mit Einwilligung in 
Bestimmungen 
gemäss 
Betreuungsmodell

Organisation 
Rahmenprogramm

Zusammenarbeit 
mit 
Kinderbetreuung

Zusammenarbeit mit 
Schule

Regelmässiger 
Kontakt mit 
Kinderbetreuung

Obligatorische 
Elterngespräche 
Kleinschule



Aufnahmeprozedere 

SchulePlus

 Unterlagen „SchulePlus“ zustellen

 Aufnahmegespräch führen

 Antrag mittels Antragsformular stellen

 Antrag muss vom Schulrat bewilligt werden

 Antrag wird aufgrund Schulbezirkswechsel dem Schulamt zur 
endgültigen Bewilligung zugestellt

 Aufnahme in der Regel bei Semesterwechsel oder Anfang 
eines neuen Schuljahres



Aufnahmekriterien für die 

Kinderbetreuung

Der Vorstand entscheidet über die Aufnahme von Kindern 
aufgrund folgender Kriterien:

o Datum der Anmeldung
o Betreuungsumfang
o In Planken wohnhafte Kinder werden bei gleichem 

Betreuungsumfang gegenüber SchulePlus Kindern bevorzugt
o Geschwister von bereits betreuten Kindern werden bevorzugt
o Der Verein richtet aufgrund der grossen Nachfrage einen 

Reserve-Mittagstisch für in Planken wohnhafte Kinder ein.

ABER:

o Die Aufnahme in die Kinderbetreuung bedeutet nicht automatisch 
auch Aufnahme in SchulePlus. Über die Aufnahme in SchulePlus 
entscheidet das Schulamt in Absprache mit dem SchulePlus-
Koordinationsteam. Jüngere Geschwister von SchulePlus-Kindern 
werden bevorzugt.



Betreuungsmodelle 

Kinderbetreuung

Modell 1 2 3 4 5

Betreuung täglich 7:30-17:30 
Uhr

Unterricht, KiTa, 
Hausaufgabenhilfe
Rahmenprogramm, 
musische Kurse

täglich 7:30-17:30 
Uhr

Unterricht, KiTa, 
Hausaufgabenhilfe
Rahmenprogramm, 
musische Kurse

täglich 7:30-17:30 
Uhr

Unterricht, KiTa, 
Hausaufgabenhilfe
Rahmenprogramm, 
musische Kurse

erweiterter 
Mittagstisch 
11:30-Ende des 
Rahmenprogramms

Mittagstisch 

11:30-13:30 Uhr

Auffangzeit 7:30-8:00 Uhr

ab 16:00 Uhr

7:30-8:00 Uhr

ab 16:00 Uhr

7:30-8:00 Uhr

ab 16:00 Uhr

7:30-8:00 Uhr 7:30-8:00 Uhr

Freie 
Nachmittage

- Mittwoch Mittwoch und 
Freitag

Mittwoch -

Ferien Ferienbetreuung Ferienbetreuung Ferienbetreuung keine 
Ferienbetreuung

keine 
Ferienbetreuung

Kosten einkommens-
abhängige 
Monatspauschale

einkommens-
abhängig 
Monatspauschale

einkommens-
abhängige 
Monatspauschale

Monatspauschale Monatspauschale



Elternbeiträge

Kleinschule 
Planken

Kinderbetreuung

Die Kosten für die Mittagsverpflegung 
und die Betreuung  werden von Land, 
Gemeinde und den Eltern 
gemäss dem bestehenden Reglement, 
übernommen.

Der Unterricht unterliegt den 
Bestimmungen des Schulgesetzes 
und ist für die Kinder kostenlos

Schule Kinderbetreuung



Tagesablauf eines 

SchulePlus Kindes
 Patrick ist 9 Jahre alt und wohnt in Schaan. Da seine Eltern berufstätig sind, besucht Patrick die 3. 

Klasse in Planken und nutzt die ausserschulische Betreuung und das Rahmenprogramm von SchulePlus. 
 7.48 Patrick trifft mit dem Bus in Planken ein und geht in sein Schulzimmer, wo der Unterricht 

beginnt.
 09.30-10.00 Patrick hat Pause und spielt, wie jeden Tag, Fussball mit seinen Freunden.
 11.30 Patrick hat Mittagspause. Er begibt sich in die Kinderbetreuung, wo auch einige seiner 

Schulkollegen aus Planken Mittagessen. Dort begrüsst er zuerst die Kleinen, welche schon den Morgen 
in der Kinderbetreuung verbracht haben. Er spielt bis zum Händewaschen mit Anna. Anna ist zwei 
Jahre alt und verbringt jeweils den Morgen in der Kinderbetreuung. Da Patrick keine Geschwister hat, 
geniesst er das Spiel mit den Kleinen. Am grossen Tisch isst Patrick gemeinsam mit 14 anderen Kindern 
zu Mittag. Lecker, heute gibt es sogar einen Dessert. Nach dem Essen putzt er die Zähne und zieht 
sich mit seinen Schulkollegen in die Galerie zurück, wo er Lego spielt.

 13.00 Das Wetter ist schön und Patrick spielt wieder Fussball bis die Schule beginnt.
 13.30 Auf dem Stundenplan stehen zwei Lektionen Textiles Gestalten. Patrick näht eine Stofftasche.
 15.00 Die Schule ist aus und Patrick geht zum Zvieri in die Kinderbetreuung. Heute gibt’s Müesli, 

Patricks Lieblings-Zvieri. Nach dem Zvieri erledigt er seine Hausaufgaben. Mathe ist schnell gemacht. 
Für das morgige Diktat muss er noch üben. Eine Betreuerin diktiert ihm den Text, anschliessend wird 
gemeinsam korrigiert. 

 16.45-17.30 Heute steht Englisch auf dem Programm. Spielerisch lernt Patrick, wie man sich auf 
Englisch in Alltags-Situationen zurechtfindet. Da die Sonne scheint, verbringt Patrick die 
verbleibende Zeit in Planken auf dem roten Platz und spielt mit Schulkollegen.

 16.55 Patrick fährt mit dem Bus nach Hause. Seine Mutter erwartet ihn schon und freut sich, dass 
die Hausaufgaben erledigt sind und sie die Zeit bis zum Nachtessen mit Patrick verbringen kann.


